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Antrag an den Bezirksausschuss 11 Milbertshofen - Am Hart 

zur BA-Sitzung am 23.02.2022  
München, 05.02.2022 
 

Sehr geehrter Herr Hummel-Haslauer, 
 
 
die SPD-Fraktion stellt folgenden Antrag: 

 
Anwendung der Münchner Mischung für GWG-Siedlung 
 
Der Bezirksausschuss 11 Milbertshofen – Am Hart beschließt, dass die LHM und die GWG die 
Förderung der zukünftigen Neubauten in der GWG-Siedlung Am Hart hinsichtlich der sogenannten 
Münchner Mischung überarbeiten.  

Ebenso soll die LHM auf ihre städtische Wohnungsbaugesellschaft so einwirken, dass diese dem BA 
Auskunft darüber gibt, welche Förderprogramme bei den nächsten Bauprojekten eingeplant werden. 

Weiter soll die LHM dafür Sorge tragen, dass Verantwortliche der GWG schon vor weiteren 
Bauplanungen mit Arztpraxen, insbesondere auch Kinderarztpraxen, und R18 über Möglichkeiten 
einer An- und Umsiedlung zu reden.  

Begründung: 

Bei der Planung von Neubauten im Münchner Norden, speziell im GWG Gebiet Am Hart, wird die 
sogenannte Münchner Mischung nicht umgesetzt. Daher ist eine Prüfung der zukünftigen 
Bauprojekte und deren Förderung in Bezug auf den Bestand durchzuführen. Im Ergebnis sollen alle 
Münchner*innen mit unterschiedlichsten Einkommen eine Möglichkeit haben, dort bezahlbaren 
Wohnraum zu erhalten. 

https://www.muenchen.de/rathaus/dam/jcr:006dc878-e452-4033-b962-
1b8dee336f53/Handlungsprogramm_WiM%20VI_Web.pdf 
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Auch die Tatsache, dass es im Münchner Norden zu wenige Arztpraxen gibt, was in der 
Coronapandemie besonders sichtbar wurde, soll geändert werden. In Zusammenarbeit mit der 
kassenärztlichen Vereinigung soll aktiv auf Ärzt*innen zugegangen und ein Angebot gemacht 
werden, die kassenärztliche Vereinigung befragt werden, welche Voraussetzungen nötig sind, damit 
sich mehr Ärzt*innen ansiedeln und die Ergebnisse dieser Gespräche in die Planungen mit 
einbezogen werden.  

Ebenso wird im Antrag dem Umstand Rechnung getragen, dass R18, derzeit in Milbertshofen 
eingemietet, einen neuen Standort sucht. Eventuell kann es sinnvoll sein, bereits in der 
Planungsphase eine Möglichkeit für diese Institution anzubieten, die ihren Raumbedarf deckt und 
bezahlbar ist.  

https://www.r18retten.de/?fbclid=IwAR06JwW4l2MKfuJMax_Nx0S8BqrpzSTr116LEnzGUMG0omQPc
yrmX1dh67M 

 
 
gez.        gez. 
Ruth Huber                    Susanne Schneider-Geyer 
Initiative       Fraktionssprecherin 


